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Der Gedanke an die eigene Vergänglich-
keit wird von vielen Menschen gerne 
verdrängt. Wenn zu Lebzeiten keine 
Entscheidungen bezüglich der eigenen 
Beerdigung getroffen wurden, sind die 
Angehörigen im Trauerfall oft überfordert, 
denn neben der Trauerbewältigung sind 
nun viele Entscheidungen zu treffen.
Mit einer Bestattungsvorsorge können 
Sie Ihre persönlichen Wünsche für die 
eigene Bestattung, von der Gestaltung 
des Abschieds über die Bestattungsart 
bis hin zur Grabpflege, festlegen.
Sie entlasten so Ihre Angehörigen von 
diesen oft schwierigen Entscheidungen 
und geben sich und Ihren Hinterbliebenen 
die Sicherheit, dass Ihr Abschied Ihren 
Vorstellungen entspricht.
Zusätzlich haben Sie die Möglichkeit, in 
einem Bestattungsvorsorgevertrag Ihre 
Bestattungswünsche auch finanziell ab-
zusichern. Verschiedene Modelle, wie 
das Treuhandkonto oder die Sterbegeld-
versicherung mit Einmal- oder Teilzahlun-
gen, sind möglich.
So können Sie einen nicht unerheblichen 
Teil ihrer Ersparnisse bzw. Ihres Vermö-
gens im Pflegefall oder bei anderen 
einschneidenden Lebensereignissen, in 
denen Sie von einem Sozialhilfeträger 
abhängig werden könnten, vor dem Zu-
griff Dritter schützen und gleichzeitig Ihre 
Angehörigen finanziell entlasten.
Gerne beraten wir Sie zu den verschiede-
nen Möglichkeiten einer Vorsorgeverein-
barung.Unverbindlich und kostenlos.

Die Bestattungsvorsorge regelt
zuverlässig Ihre letzten Wünsche.
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In der Antike stellte man sich das Todesreich als »Schattenreich« vor - da konnte doch 
kein »echtes Leben« sein!
Auch in alten biblischen Texten war es nicht vorstellbar, dass »echtes Leben« im To-
desreich möglich sei … Die Vorstellung von einem »Leben nach dem Tod« entwi-
ckelte sich erst langsam. Und durch die Erfahrung von Jesu Tod und Auferstehung 
– jedenfalls haben das seine Jüngerinnen und Jünger so bezeugt! – wurde sie dann 
sehr stark gemacht! Die Auferstehung als das »echte Leben«, als die Heimkehr!
Ja, aber ist diese christliche Hoffnung begründet?
Wir können sie sicherlich nicht beweisen! Aber wir können darauf vertrauen. Und uns 
anstecken lassen von der Hoffnung so vieler Menschen, die darauf in ihrem Leben 
und Sterben vertraut haben, oder die aus diesem Glauben heraus leben – vielleicht 
sogar in unserer Nachbarschaft und sicherlich in unserer Gemeinde…!
Und wir feiern ja an jedem Sonntag das »Fest der Auferstehung« !
Ich bin als Pfarrer immer wieder dankbar über so manche wirklich tiefgehenden und 
auch mich bestärkenden Gespräche bei Besuchen – mit alten und lebenserfahrenen 
Menschen, bei Trauergesprächen, aber z.B. auch bei Taufgesprächen!
Vielleicht geht es ja gar nicht vor allem ums Verstehen, sondern ums teilen, sich an-
stecken lassen, Gemeinschaft erfahren …!?
Und damit hoffnungsvoll leben im Hier und Jetzt!
Geteilte Hoffnung stärkt!
Darum: Christus ist gestorben und lebendig geworden, um Herr zu sein über Tote 
und Lebende. (Römer 14,9)
Das werden wir vor allem Ostern feiern!

»Frage: Was geschah an Ostern?
Antwort: Jesus ist aufgekreuzt« – Gott sei Dank!

Ihr/Euer
Christian Mayer

An(ge)dacht

Liebe Gemeinde,

Aufgabe (LehrerIn): Nennen Sie bitte ein Beispiel für Positivismus.
Antwort (Klasse 12): Das Grab ist immer halb voll!
(zitiert aus: Neue Witzige Schülerantworten & Lehrersprüche, Lena Greiner, Carola Padt-
berg)

Sicherlich ein Versprecher. Aber es ist natürlich schwierig, das mit dem Tod, dem Grab 
und der Auferstehung – nicht nur von Jesus …!
Wie können wir es verstehen? Gibt es Hoffnung über den Tod hinaus?
Manchmal kann sie uns auch echt verloren gehen … – angesichts der Todesmächte 
in dieser Welt, angesichts so vieler sinnloser Tode, Gräber und so vielem sinnlosen 
Leid …

Der Monatsspruch für April will uns Hoffnung machen:
Christus ist gestorben und lebendig geworden, um Herr zu sein über Tote und 
Lebende. (Römer 14,9)
Aber ist das nicht nur eine »fromme« Behauptung?
Neulich fiel das Morgenlicht auf unseren Glasengel auf dem Klavier.
Was ist wirklicher und lebendiger – das (etwas staubige) Original oder der Schatten?
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Gottesdienste Sümmern/Griesenbrauck

(Kreuzkirche, Kirschblütenweg 10, 58640 Iserlohn) 

Achten Sie bitte auch auf die Ankündigungen in der Tagespresse 
und auf unsere Homepage: www.mmg-iserlohn.de.

APRIL

Osterfeiertage:
07.04.2023 10.00 Uhr Karfreitag: Gottesdienst mit Abendmahl
09.04.2023 10.00 Uhr  Ostersonntag: Festgottesdienst zu Ostern mit Abendmahl
10.04.2023  10.00 Uhr  Ostermontag: Familiengottesdienst

16.04.2023  10.00 Uhr  Gottesdienst & KinderKirche
21.04.2023  18.00 Uhr  Freitag: Andacht zum Wochenausklang
30.04.2023  10.00 Uhr  Konfirmation

MAI
07.05.2023  10.00 Uhr  Familiengottesdienst mit Taufe
14.05.2023  10.30 Uhr  Heidebadgottesdienst 
  mit Verabschiedung des KU 3 Jahrgangs 2022/23
18.05.2023  11.00 Uhr  Donnerstag: Himmelfahrtsgottesdienst
  in Barendorf von der ev. Allianz
21.05.2023  10.00 Uhr  Gottesdienst
28.05.2023  10.00 Uhr  Open Air Gottesdienst im »lauschigen Kirchgarten«
  zu Pfingsten mit Taufe

JUNI
04.06.2023  10.00 Uhr  Brücken-Familiengottesdienst mit dem KinderKirche-Team
11.06.2023  10.00 Uhr  Gottesdienst mit Taufe
18.06.2023  10.00 Uhr  Gottesdienst

Beginn der Sommerferien und somit Gottesdienst im Wechsel 
an den Predigtstätten:

25.06.2023  10.00 Uhr  Gottesdienst in der Kreuzkirche

JULI
02.07.2023  10.30 Uhr  Gottesdienst im Martin-Luther-King Haus mit Abendmahl
09.07.2023  10.00 Uhr  Gottesdienst in der Kreuzkirche
16.07.2023  10.30 Uhr  Gottesdienst im Martin-Luther-King Haus mit Taufe
23.07.2023  10.00 Uhr  Gottesdienst in der Kreuzkirche
30.07.2023  10.30 Uhr  Gottesdienst im Martin-Luther-King Haus

AUGUST
06.08.2023  10.00 Uhr  Gottesdienst in der Kreuzkirche mit Abendmahl 

Ende der Sommerferien

13.08.2023  11.00 Uhr  Jugend- Konfirmandengottesd. im MLK Haus
20.08.2023  11.00 Uhr  Gottesdienst & KinderKirche
25.08.2023  18.00 Uhr  Freitag: Andacht zum Wochenausklang
27.08.2023  11.00 Uhr  ökumen. Gottesdienst im Heidebad
  (mit Pastoralverbund und FEG Barendorf )
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(Martin-Luther-King Haus, Leckingser Straße 99, 58640 Iserlohn)

Achten Sie bitte auch auf die Ankündigungen in der Tagespresse 
und auf unsere Homepage: www.mmg-iserlohn.de.

APRIL

Osterfeiertage:
07.04.2023  10.30 Uhr  Karfreitag: Gottesdienst mit Abendmahl
09.04.2023  10.30 Uhr  Ostersonntag: Festgottesdienst mit Abendm. / anschl. 
Brunch
10.04.2023  10.00 Uhr  Ostermontag: Familiengottesdienst in Kreuzkirche Sümmern

16.04.2023  10.30 Uhr  KreuzWeise (Teamgottesdienst)
21.04.2023  17.00 Uhr  Freitag: Kindergottesdienst für »Groß und Klein«
23.04.2023  10.30 Uhr  Gottesdienst
30.04.2023  10.30 Uhr  Konfirmation

MAI
07.05.2023  10.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl
14.05.2023  10.30 Uhr  Heidebadgottesdienst 
  mit Verabschiedung des KU 3 Jahrgangs 2022/23
18.05.2023  11.00 Uhr  Donnerstag: Himmelfahrtsgottesdienst 
  in Barendorf mit der ev. Allianz
21.05.2023  10.30 Uhr  KreuzWeise (Teamgottesdienst)
28.05.2023  10.30 Uhr  Pfingstgottesdienst mit Taufe

JUNI
04.06.2023  10.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl
11.06.2023  10.30 Uhr  Brotzeitgottesdienst/Familiengottesdienst
16.06.2023  17.00 Uhr  Freitag: Kindergottesdienst für »Groß und Klein«
18.06.2023  10.30 Uhr  KreuzWeise (Teamgottesdienst)

Beginn der Sommerferien und somit Gottesdienst im Wechsel 
an den Predigtstätten:

25.06.2023  10.00 Uhr  Gottesdienst in der Kreuzkirche

Gottesdienste Heide/Hombruch

JULI
02.07.2023  10.30 Uhr  Gottesdienst im MLK-Haus mit Abendmahl
09.07.2023  10.00 Uhr  Gottesdienst in der Kreuzkirche
16.07.2023  10.30 Uhr  Gottesdienst im Martin-Luther-King Haus mit Taufe
23.07.2023  10.00 Uhr  Gottesdienst in der Kreuzkirche
30.07.2023  10.30 Uhr  Gottesdienst im Martin-Luther-King Haus

AUGUST
06.08.2023  10.00 Uhr  Gottesdienst in der Kreuzkirche mit Abendmahl

Ende der Sommerferien

13.08.2023  11.00 Uhr  Jugend- Konfirmandengottesdienst
20.08.2023  11.00 Uhr  KreuzWeise (Teamgottesdienst)
27.08.2023  11.00 Uhr  ökumen. Gottesdienst im Heidebad
  (mit Pastoralverbund und FEG Barendorf )
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Besonderer Gottesdienst »KreuzWeise«

Haben Sie schon vom Gottesdienst »KreuzWeise« gehört? 
Wenn nicht, dann wird es aber Zeit!

Der Gottesdienst ist anders:

1. Er greift unter anderem brisante und kontrovers diskutierte Themen 
auf. Dabei müssen die Mitglieder der Gottesdienstwerkstatt, die den 
Gottesdienst vorbereiten, nicht immer unbedingt einer Meinung sein, 
genauso wie die Gottesdienstbesucher. Aber zur eigenen Meinungs-
bildung ist es wichtig, andere Sichtweisen und Herangehensweisen 
kennenzulernen. Daher kann er auch durchaus einmal anecken.
Der Gottesdienst kann allerdings auch anders: Er kann musikalisch sein 
und die Gemeinde zum Mitmachen anregen, er kann auch unterhalt-
sam sein und kabarettistisch eingefahrene Verhaltensweisen persiflie-
ren und Missstände kritisieren; er kann sich dabei auch selbst auf den 
Arm nehmen. In einem der letzten Gottesdienste wurden z.B. unter 
dem Thema »Glaube - Liebe - Hoffnung« mit dem Schwerpunkt auf Lie-
be u.a. Punkte karikiert, bei denen es in einer älteren Beziehung häufig 

knirscht. Immer ist jedoch die Anbindung an religiöse Grundhaltungen 
oder Bibeltexte gegeben.

2. Durch die höchst unterschiedliche Themenwahl ist auch der Ab-
lauf bzw. die Organisation sehr abwechslungsreich. Die Umsetzung 
der Themen erfolgt z.B. durch szenische Spiele, durch Darstellung un-
terschiedlicher Sichtweisen einzelner Mitglieder, durch Diskussion mit 
den Kirchenbesucherinnen und -besuchern oder innerhalb der Anwe-
senden, manchmal durch Interviews, durch musikalische Vorführun-
gen oder Unterstützungen (Chöre, Musikgruppen usw.) oder durch 
Darsteller und Darstellerinnen aus den Bereichen Komik, Kabarett 
usw.. Denkbar sind auch Diavorführungen, Lesungen und Mitmachak-
tionen.
Der liturgische Rahmen ist üblicherweise deutlich kürzer als im Stan-
dardgottesdienst; er könnte jedoch auch einmal selbst zum Thema 
werden und dadurch länger ausfallen.

3. KreuzWeise wird von einer Gruppe vorbereitet, nicht allein von ei-
nem Geistlichen, der allerdings bei den Vorbereitungstreffen zur Un-
terstützung und Absicherung bisher immer dabei war und in Zukunft 
auch - sofern möglich - dabei sein wird. Daher wird dieser besondere 
Gottesdienst fast immer von mehreren Personen gestaltet.

Die Vielfalt der Themen und Durchführungsarten ist von den Ideen 
der Vorbereitungsgruppe abhängig. Deshalb wäre es schön, wenn die 
Gottesdienstwerkstatt von weiteren Aktiven jeden Alters unterstützt 
würde.
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»betrifft uns alle« : Kirchengesetz

Kirchengesetz zum Schutz vor sexualisierter Gewalt

Wie schon berichtet wurde am 1. März 2022 in unserer evangelischen 
Kirche von Westfalen das Kirchengesetz zum Schutz vor sexualisierter 
Gewalt (KGSsG) verabschiedet. 

Schon im letzten Jahr haben auch wir deswegen in unserer Ev. Maria-
Magdalena Kirchengemeinde von unseren haupt- und ehrenamtlichen 
Mitarbeitenden ein erweitertes Führungszeugnis angefordert. 
Die Führungszeugnisse sind allerdings nur ein Baustein im sehr umfas-
senden Schutzkonzept unseres Kirchenkreises. 

Auf der Kreissynode am 18.03.2023 wurde das 72-seitige Konzept ver-
abschiedet. Es soll eine Kultur der Achtsamkeit gegen alle Formen von 
Gewalt fördern bzw. vor allem vor Verletzungen der sexuellen Selbst-
bestimmung schützen. 

Auch unsere Kirchengemeinde wird noch ein eigenes Schutzkonzept 
erarbeiten, was auf dem Konzept des Kirchenkreises fußen und dem 
Leitungsgremium unseres Kirchenkreises, dem Kreissynodalvorstand 
(KSV), zur Genehmigung vorgelegt werden muss. Dabei werden auch 
Selbstverpflichtungen aller Mitarbeitenden eine Rolle spielen. 

Dieses wichtige Thema wird uns also auch weiterhin begleiten und be-
schäftigen … - zum Wohle der Sicherheit von uns allen. 

Erklärung  zum „Freiwilligen  Kirchgeld“

Sehr geehrte Gemeindeglieder,

wir möchten auch weiterhin eine lebendige Gemeinde sein!
Damit unsere Gemeinde auch in Zukunft ein Ort des lebendigen Glaubens, der Gemeinschaft und des 
Engagements für andere sein kann, bitten wir Sie um das freiwillige Kirchgeld.

Durch Ihre Unterstützung die zu 100% unserer Gemeinde zugutekommt, sichern Sie den 
Fortbestand unserer Gemeindearbeit.

Vielleicht  haben  Sie  für uns  etwas  übrig ?
(Bitte ankreuzen)

O   Ich / Wir überweise/n den Betrag ohne weitere Aufforderung  oder

als Dauerauftrag.

O   Ich möchte freiwilliges Kirchgeld als Spende zahlen. Hiermit

ermächtige(n) ich /wir sie widerruflich, die unten genannte Summe 

monatlich zu Lasten meines/unseres Kontos jeweils in der Mitte eines 

Monats einzuziehen.

MMMMmmm :::;;NN    

MeinKirchgeld soll verwendet werden für:(Bitte unten ankreuzen)

Sie können uns diese Erklärung zukommen lassen, in dem Sie sie uns:

Per Post zusenden, per Fax an das Gemeindebüro schicken, im Gemeindebüro abgeben,bei den Pfr.Mayer, Pfr..Watermann,

Pfr. Dietz abgeben oder Mitarbeitern der Gemeinde mitgeben. Eine

Spendenbescheinigung wird Ihnen automatisch zugesendet.
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 O Ich/Wir gebe(n) eine einmalige Spende in Höhe………………….Euro.

O Ev.Maria-Magdalena-Kirchengemeinde (allgemein)

O Gemeindebezirk Heide u.Hombruch Martin-Luther-King-Haus

O Gemeindebezirk Sümmern und Griesenbrauck Kreuzkirche

Unsere Bankverbindung: Ev. Maria Magdalena Kirchengemeinde

Sparkasse Iserlohn

IBAN: DE 44 4455 0045 0004 0100 39

Verwendungszweck: Spende-Kirchgeld

Name:……………………………………….Vorname:……………………………………..

Straße:………………………………………PLZ,Ort:………………………………………

Name:……………………………………….Vorname:……………………………………..

Straße:………………………………………PLZ,Ort:………………………………………

Monatlich:…………….Euro. In Worten:……………………………………………….

Konto.-Nr.:…………………………………  BLZ:……………………………………….

Name der Bank od.Sparkasse:………………………………………………………….

Datum:………………………….Unterschrift:………………………………………….

Erklärung  zum „Freiwilligen  Kirchgeld“

Sehr geehrte Gemeindeglieder,

wir möchten auch weiterhin eine lebendige Gemeinde sein!
Damit unsere Gemeinde auch in Zukunft ein Ort des lebendigen Glaubens, der Gemeinschaft und des 
Engagements für andere sein kann, bitten wir Sie um das freiwillige Kirchgeld.

Durch Ihre Unterstützung die zu 100% unserer Gemeinde zugutekommt, sichern Sie den 
Fortbestand unserer Gemeindearbeit.

Vielleicht  haben  Sie  für uns  etwas  übrig ?
(Bitte ankreuzen)

O   Ich / Wir überweise/n den Betrag ohne weitere Aufforderung  oder

als Dauerauftrag.

O   Ich möchte freiwilliges Kirchgeld als Spende zahlen. Hiermit

ermächtige(n) ich /wir sie widerruflich, die unten genannte Summe 

monatlich zu Lasten meines/unseres Kontos jeweils in der Mitte eines 

Monats einzuziehen.

MMMMmmm :::;;NN    

MeinKirchgeld soll verwendet werden für:(Bitte unten ankreuzen)

Sie können uns diese Erklärung zukommen lassen, in dem Sie sie uns:

Per Post zusenden, per Fax an das Gemeindebüro schicken, im Gemeindebüro abgeben,bei den Pfr.Mayer, Pfr..Watermann,

Pfr. Dietz abgeben oder Mitarbeitern der Gemeinde mitgeben. Eine

Spendenbescheinigung wird Ihnen automatisch zugesendet.
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 O Ich/Wir gebe(n) eine einmalige Spende in Höhe………………….Euro.

O Ev.Maria-Magdalena-Kirchengemeinde (allgemein)

O Gemeindebezirk Heide u.Hombruch Martin-Luther-King-Haus

O Gemeindebezirk Sümmern und Griesenbrauck Kreuzkirche

Unsere Bankverbindung: Ev. Maria Magdalena Kirchengemeinde

Sparkasse Iserlohn

IBAN: DE 44 4455 0045 0004 0100 39

Verwendungszweck: Spende-Kirchgeld

Name:……………………………………….Vorname:……………………………………..

Straße:………………………………………PLZ,Ort:………………………………………

Name:……………………………………….Vorname:……………………………………..

Straße:………………………………………PLZ,Ort:………………………………………

Monatlich:…………….Euro. In Worten:……………………………………………….

Konto.-Nr.:…………………………………  BLZ:……………………………………….

Name der Bank od.Sparkasse:………………………………………………………….

Datum:………………………….Unterschrift:………………………………………….

»betrifft uns alle« : Freiwilliges Kirchgeld
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Geburtstage + Einverständniserklärung

SIE SIND 70 JAHRE ODER ÄLTER, UND WÜNSCHEN, 
DASS AUCH IHR GEBURTSTAG IM GEMEINDEBRIEF STEHT?

Dann unterschreiben Sie bitte folgende Erklärung:

Einwilligungserklärung für die Veröffentlichung von 
personenbezogenen Daten im Gemeindebrief für die Geburtstage.

Vor- und Zuname des Gemeindegliedes: 

____________________________________________________
Adresse zur Zuordnung, nicht zur Veröffentlichung: 

Hiermit erkläre ich mich damit einverstanden, dass mein Geburtstag mit 
Datum, Name und Alter im Gemeindebrief der Ev. Maria-Magdalena- 
Kirchengemeinde veröffentlicht wird. 

Die Veröffentlichung darf ohne weitere Nachfrage erfolgen. Ich bin damit einverstan-
den, dass die notwendigen Daten maschinell gespeichert und verarbeitet werden. Die 
erfassten Daten werden ausschließlich für kirchengemeindliche Zwecke verwendet.

Diese Einwilligung kann ich (teilweise oder ganz) jederzeit gegenüber der Gemeinde 
widerrufen.

------------------------------------ --------------- -----------------------------------------------
Datum, Ort    Unterschrift

BITTE AUSSCHNEIDEN UND EINSENDEN/ABGEBEN:  
Ev. Gemeindebüro Iserlohn, Frau Nadia Kemmoona
Piepenstockstraße 29 • 58636 Iserlohn
Tel. (02371) 795-209 • Fax (02371)795-163  
Email: nadia.kemmoona@kk-ekvw.de

Aufgrund der Datenschutzverordnung auf dieser Seite keine Angaben.
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Freud und Leid

Förderverein der Ev. Maria-Magdalena 
Kirchengemeinde Iserlohn e.V.

Der Förderverein unterstützt die Ev. Maria-Magdalena-Kirchengemeinde mit den bei-
den Pfarrbezirken Sümmern und Heide/Hombruch. Er beschafft Inventar und organi-
siert und fördert kulturelle Veranstaltungen. Wir freuen uns auf Ihre finanzielle Unter-
stützung, damit wir auch in Zukunft viele Projekte realisieren und umsetzen können. 
Anmeldeformulare liegen in beiden Kirchen aus oder sind beim Vorsitzenden Herrn 
Ulrich Becker, Wolfskoben 24, 58640 Iserlohn,Tel. 02371 – 41620, zu erhalten.

ÜBER SPENDEN FREUEN WIR UNS IMMER SEHR:
IBAN: DE43 4455 0045 0012 0058 64     BIC: WELADED1ISL
Weitere Infos auch auf: www.mmg-is.de und www.mmg-iserlohn.de

Folgende Projekte sind im letzten Quartal angeschafft worden:

• Je 30 Liederbücher „Zwischen Himmel und Erde“ für die Kreuzkirche  
und das Martin-Luther-King-Haus.

• Ein Luftfilter für die Kreuzkirche.

• Ein neuer Sandkasten vor dem Martin-Luther-King-Haus.

Dies sind nur einige aktuelle Beispiele, 
die zeigen, wie der Förderverein helfen 
kann, finanzielle Löcher zu füllen. Wer 
weitere Informationen zum Förderverein 
erhalten möchte, findet auf der Home-
page des Fördervereins www.mmg-is.de 
nicht nur eine Übersicht über die in den 
letzten Jahren geförderten Projekte, son-
dern auch Näheres über Ziele, Satzung 
und Vorstand. Spenden (natürlich mit 
Spendenquittung), aber auch eine Mit-
gliedschaft im Verein sind immer herz-
lich willkommen.

Förderverein

Aufgrund der Datenschutzverordnung auf dieser Seite keine Angaben.
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Weggemeinschaft

Das Gute bewahren Neues wagen

Gemeinsam machen wir uns auf den Weg: Mit den evangelischen Kir-
chengemeinden in Iserlohn Erlöser und Johannes begeben wir uns 
als Maria Magdalena Gemeinde auf neue Wege und beginnen unse-
re zukunftsweisende Zusammenarbeit. Im Rahmen der Gemeinde-
bezirksversammlungen am dritten Advent 2022 haben wir Ihnen die 
Pläne vorgestellt. Die Presbyterien der drei Gemeinden haben jeweils 
einstimmig beschlossen, ab dem 1. Oktober 2023 eine »wechselseitige 
pfarramtliche Verbindung« einzugehen.

Pfarrer Dr. Gottfried Abrath der Erlösergemeinde geht zu Ende Sep-
tember 2023 in den Ruhestand. Dieses ermöglicht überhaupt erst die 
Neugestaltung und Neuordnung. Pfarrerin Gabriele Watermann wird 
von der Maria Magdalena zur Erlöser Gemeinde wechseln. Pfarrer 
Christian Mayer wird in der Maria Magdalena Gemeinde bleiben, Pfar-
rer Tom Mindemann in der Johannesgemeinde. Das birgt Chancen für 
die Pfarrer und Gemeinden: Die jeweilige Pfarrperson ist nicht mehr 
»Einzelkämpfer«, vor allem in Bezug auf Urlaub, Fortbildung oder Er-
krankung. Sondern sie ist geplant und koordiniert eingebunden durch 
die wechselseitige pfarramtliche Verbindung. Die drei Pfarrer arbeiten 
zukünftig als Team zusammen und haben die Sicherheit, sich wech-
selseitig verlässlich zu vertreten. Also weg von der »Einzelpfarrstelle« 
hin zum Teamwork oder wie Pfarrer Tom Mindemann es etwas salopp 
formuliert:  »Ich habe Bock auf Team«.

Gemeindearbeit weiterdenken

Im Zusammenhang mit der pfarramtlichen Verbindung haben die drei 
Presbyterien einstimmig eine Kooperationsvereinbarung beschlossen, 
die ab 1.10.2023 sowohl gemeinsame Arbeitsbereiche wie auch die für 
jede Gemeinde eigenen Aufgaben regeln soll.

Eine Herausforderung für alle Beteiligten liegt in der Größe der zukünf-
tigen pfarramtlichen Verbindung. Sie umfasst die Stadtteile Gerlingsen, 
Nußberg, Wermingsen, Iserlohner Heide, Hombruch, Griesenbrauck 
und Sümmern mit rund 9.000 ev. Gemeindegliedern, eine Region, die 
sowohl städtisch wie auch dörflich geprägt ist.

Zu den gemeinsamen Aufgabenbereichen gehört ein Vertretungs-
konzept für Urlaub, Fortbildung etc. und verlässlich beerdigungsfreie 
Tage. An der konkreten Ausgestaltung wird noch gefeilt. Ein gemein-
sames Gottesdienst Konzept für die Sonn und Feiertage im Sinne einer 
Verzahnung von Gottesdienstzeiten, so Pfarrer Christian Mayer im Ge-
spräch, ist angedacht.

Gemeindearbeit weiterdenken nicht nur geographisch. Mit dieser 
Formel lassen sich weitere Arbeitsbereiche beschreiben, die die drei 
Gemeinden ebenfalls gemeinsam gestalten wollen: die Kinder und Ju-
gendarbeit einschließlich der Konfirmandenarbeit wie auch die Arbeit 
mit jungen Erwachsenen. Dazu wird eine neue Stelle »Gemeindepäda-
goge oder Diakon (m/w/d)« eingerichtet. Die Anstellungsträgerschaft 
liegt beim Kirchenkreis.
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Mittlerweile liegt in Absprache mit dem Jugendreferat eine Stellenbe-
schreibung vor. Eine Ausschreibung der Stelle erfolgt zeitnah.

Drei Gemeinden - vier Personen - ein Team

Wie in der Kooperationsvereinbarung beschrieben, bildet der Gemein-
depädagoge mit den Pfarrpersonen das Interprofessionale Pastoral 
Team (IPT). In den drei Iserlohner Kirchengemeinden soll im IPT eine 
gemeindeübergreifende integrierte Konfirmanden- und Jugendarbeit 
entwickelt werden. Dabei sollen bestehende Arbeitsfelder ergänzt 
werden. Die Ausgestaltung der Arbeit mit jungen Erwachsenen gehört 
als Schwerpunkt zu den Aufgaben der neuen Stelle Diakon / Gemein-
depädagoge (m/w/d). Die Arbeit des IPT wird, wie Pfarrerin Gabriele 
Watermann im Gespräch betont, selbstverständlich mit den Presbyte-
rinnen und Presbytern den Bedarfen angepasst.

Übrigens… die pfarramtliche Verbindung ist keine neue Gemeinde-
gründung. Die Erlöser--, die Johannes und die Maria Magdalena Kir-
chengemeinde bleiben eigenständig. Die drei Presbyterien werden 
sowohl einzeln wie auch gemeinsam tagen, die Beschlüsse werden in 
Bezug auf gemeinsame Arbeitsbereiche gleichlautend sein, aber kein 
Presbyterium kann durch andere überstimmt werden.

Text (redigiert): Bettina Pelters
Foto (rechts): Karl Heinz Struve

Foto:  Einladung unter die Kreuzkirche: Die drei Presbyterien nach der 
 Beschlussfassung am 20. März 2023.
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Ein Tisch gedeckt für Dich

MITTAGSTISCH IM MARTIN-LUTHER-KING HAUS

Ehrenamtliche aus dem Stadtteil Iserlohner Heide-Hombruch laden ein 
zu einem gemeinsamen Mittagessen für Jung und Alt, das an jedem 

dritten Sonntag im Monat im Martin-Luther-King Haus, 
Leckingserstr. 99, stattfindet.

Der Abgabepreis für ein Mittagessen mit einem Getränk beträgt
mindestens 4,50 Euro je Teilnehmer, Kinder bis 10 Jahre zahlen die 

Hälfte. Wenn Sie nicht jeden Sonntag alleine essen und sich an einen 
gedeckten Tisch setzen möchten, andere Leute kennenlernen möch-

ten, dann sind Sie ganz herzlich eingeladen.

Die nächsten Essen in 2023 finden statt am:
23. April, 21. Mai, 18. Juni, 16. Juli, 20. August 

Immer von 12.00 – 14.00 Uhr

Um das Essen planen zu können, bitten wir um eine verbindliche
Anmeldung bis zum 10. des jeweiligen Monats, telefonisch unter der

Telefonnummer: (02371) 795209 (Frau Kemmoona).

Bürozeiten: 
Mo., Di.: 9.00 – 16.00 Uhr ; Do.: 9.00 – 16.00 Uhr ; Fr.: 9.00 – 12.00 Uhr

Waldcafé

HERZLICHE EINLADUNG ZUM WALDCAFE 
im Martin-Luther-King Haus immer am 

letzten Sonntag im Monat von 15.00 bis 17.00 Uhr.

Wir haben unser Waldcafé wieder geöffnet 
und freuen uns auf zahlreiche Besucher. Bei Kaffee und 

Kuchen oder Waffeln sitzen Alt und Jung in 
gemütlicher Runde zusammen. 

Hier ist die Gelegenheit, mit Bekannten ins Gespräch 
zu kommen und neue Leute kennenzulernen. 
Auch Kinder sind ganz herzlich willkommen.

Die nächsten Termine sind: 
30. April

25. Juni 2023
30. Juli 2023

27. August 2023

Wir freuen uns, dass der Singkreis der Freien evangelischen 
Gemeinde zugesagt hat, uns noch einmal im Laufe des Jahres 

an einem Sonntagnachmittag beim Waldcafé zu besuchen 
und mit uns zu singen. Bitte achten Sie auf entsprechende 

Plakate und Zeitungsmeldungen.
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Spieleabend im MLK-Haus

ab Freitag, den 21.04.2023, ab 19.00 Uhr

Nach dem erfolgreichen Start des Spieleabends treffen wir uns nun
regelmäßig im Martin-Luther-King-Haus zu einem gemeinsamen,

gemütlichen (Gesellschafts-)Spieleabend. 

Wie beim ersten Mal werden verschiedene Brett- oder Kartenspiele 
wie Tabu gespielt. Gerne können Sie dabei Ihre eigenen Spiele 

mitbringen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Die nächsten Termine sind die Folgenden, jeweils ab 19.00 Uhr:

21. April 2023

26. Mai 2023

16. Juni 2023

25. August 2023

17. November 2023

15. Dezember 2023.

Auskunft erteilt gerne Martin Vieler.
E-Mail: organist-mlk-haus@gmx.de

Konfirmationen 2023

Wir feiern Konfirmation – sowohl in der Kreuzkirche in Sümmern als 
auch im Martin-Luther-King Haus in der Heide am 30. April 2023.

Aufgrund der Datenschutzverordnung auf dieser Seite keine Angaben.
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Gemeindefahrt

Samstag, 23.09.
8.00 Uhr Frühstücksbuffet
9.00 Uhr  Morgenandacht
9.30 Uhr  Abfahrt nach Luxemburg
  • Stadtrundfahrt mit Freizeit
  • Sektprobe in Remich »Caves St. Martin«
  • Aufenthalt in Schengen
17.30 Uhr  Rückfahrt zum Hotel
18.30 Uhr  Abendessen im Buffalo Grill

Sonntag, 18.09.
8.00 Uhr  Frühstücksbuffet
9.30 Uhr  Abfahrt zurück nach Iserlohn
12.00 Uhr  Schlussandacht in der Ökumen. Autobahnkirche St. Paul Wittlich
12.45 Uhr  Restepicknick
17.00 Uhr  Rückkehr in Iserlohn

Der Reisepreis beträgt 535 ,00 € im DZ / 625 ,00 € im EZ incl. Vollverpflegung, 
Bus und Besichtigungen (außer Getränken) Die Reise findet statt, wenn min-
desten 30 Anmeldungen vorliegen. Bis 8 Wochen vor Beginn der Reise be-
steht die Möglichkeit, kostenfrei zurückzutreten. Trotzdem ist es sinnvoll, eine 
Reiserücktrittsversicherung bei Ihrer Versicherung abzuschliessen.

Verbindliche Anmeldung kann ab sofort durch Überweisung von 100,00 € 
p.P. für das Doppelzimmer bzw. 150,00 € für das Einzelzimmer auf das Konto 
DE62 4458 0070 0751 0160 01 bei der Commerzbank erfolgen.

Hans Jürgen Michels, Lehmpöthen 19, 58640 Iserlohn 
Telefon: 0172 7576145, E-Mail: h.j.michels@unitybox.de

20.9. – 24.9.2023
Lothringen - Luxemburg - Saarland

Liebe Teilnehmer und Interessenten unserer Gemeindefahrt!
Auch im Jahre 2023 wollen wir wieder eine Fahrt für Gemeindeglieder und 
Gäste anbieten. Es geht dieses Mal auch wieder einmal ins angrenzende Aus-
land. Hiermit lade ich Sie/Dich herzlich ein, mitzufahren.

Mittwoch, 20.9. 
9.00 Uhr  Abfahrt Burg Apotheke Sümmern
9.30 Uhr  Abfahrt Martin Luther King Haus
17.00 Uhr  Ankunft im Hotel Roi Soleil Amneville Therms
18.30 Uhr  Abendessen im Buffalo Grill

Donnerstag, 21.09.
8.00 Uhr  Frühstücksbuffet im Hotel
9.00 Uhr  Morgenandacht
9.30 Uhr  Abfahrt nach Verdun 
  • Schlachtfeld von Verdun
  • Beinhaus von Douaumont und vieles mehr...
17.30 Uhr  Rückfahrt zum Hotel
19.00 Uhr  Abendessen im Buffalo Grill

Freitag, 22.09.
8.00 Uhr  Frühstücksbuffet
9.00 Uhr  Morgenandacht
10.00 Uhr  Abfahrt nach Mettlach
  • Bootsfahrt auf der Saarschleife
  • Mittagessen in Mettlach
17.00 Uhr  Rückkehr zum Hotel
  Abendessen als Picknick am Bus
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Veranstaltungen für Erwachsene

Besuchskreis • Sümmern/Griesenbrauck
4-wöchentlich nach Vereinbarung, FINDET ZUR ZEIT NICHT STATT!
Frau Schaefer (0178) 5118504

Posaunenchor • Sümmern/Griesenbrauck
Posaunenchor wöchentlich, donnerstags 19.00 Uhr in der 
Kreuzkirche- weitere Mitglieder herzlich willkommen.
Hohe Stimmen (Trompeten/Flügelhörner) werden dringend benötigt!
Burkhart Laaser (02371/44097)

Seniorenkreis • Sümmern/Griesenbrauck
14-täglich, mittwochs ab 14.45 Uhr im Gemeinderaum der Kreuzkirche
Hans Pukall (0 23 71) 3 51 60 60

Frauenhilfe • Sümmern/Griesenbrauck
14-täglich, mittwochs ab 14.30 Uhr im Gemeinderaum der Kreuzkirche
Frau Scherer (0 23 71) 4 54 61

Frauen-Abendkreis • Sümmern/Griesenbrauck
4-wöchentlich, dienstags ab 18.00 Uhr
Christa Laaser (0 23 71) 4 40 97

Tanzkreis • Heide/Hombruch
wöchentlich, montags ab 15.00 Uhr im Martin-Luther-King-Haus
Gerda Lehmann (0177) 5 48 86 04

Frauenhilfe • Heide/Hombruch
14-täglich, mittwochs 15.00 Uhr im Martin-Luther-King-Haus
Jutta Sülberg (0 23 71) 3 43 56

Besuchsdienstkreis • Heide/Hombruch
4-wöchentlich nach Vereinbarung
Frau Monika Hofmann (0 23 71) 94 46 34
oder Pfr. Christian Mayer (0 23 71) 1 59 80 31

Frauentreff • Heide/Hombruch
14-täglich, dienstags 20.00 Uhr im Martin-Luther-King-Haus
Petra Kortmann (01 76) 96 72 67 91

Waldcafé • Heide/Hombruch
findet immer am letzten Sonntag im Monat von 15 - 17 Uhr im MLK-Haus statt, 
Monika Hofmann (0 23 71) 94 46 34, Erika Schulte (0 23 71) 4 08 09

Ein Tisch gedeckt für Dich • Heide/Hombruch
jeden 3. Sonntag im Monat, 12 – 14 Uhr, im Martin-Luther-King-Haus
Frank Strobel (0 23 71) 79 77 55

Die letzten acht... • Heide/Hombruch
wöchentl. donnerstags ab 19.15 Uhr im Martin-Luther-King-Haus
Mirela Raik, Gutenbergstraße 32, (0 23 71) 7 89 47 11

Spieleabend • Heide/Hombruch
ab 19.00 Uhr im Martin-Luther-King-Haus, Termine siehe S. 24
Infos unter: Martin Vieler, E-Mail: organist-mlk-haus@gmx.de

NEU!

Woll-Mäuse • Heide/Hombruch
jeden Donnerstag, 18.00 – 20.00 Uhr, im Martin-Luther-King-Haus
Michaela Bretzke unter: 0160 4052712

NEU!

Bibelstunde • Heide/Hombruch
immer den 4. Sonntag im Monat von 14.00 - 15.00 Uhr im MLK-Haus
Kerstin Timmermann (02371) 9242551, Pfr. Christian Mayer (02371) 1598031

NEU!

                            • Gesamtgemeinde
findet donnerstags im MLK-Haus statt
GemeindeSchwester Ina Lück und Team (0170) 2006964
Termine: 27.04., 15.06., 10.08., 21.09., 02.11. und 14.12. ( jew. von 15.30 - 19.00 Uhr)

TrauercaféTrauercafé
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Veranstaltungen für Kinder und ihre Familien

Vorbereitungsteam Kinderkirche
mittwochs 1½ Wochen vor dem dritten Sonntag im Monat 
im Gemeinderaum der Kreuzkirche
Frau A. Hoffmann (0 23 71) 4 48 69, Frau Kersken (0 23 71) 78 39 63

Kirche mit Kindern
jeden dritten Sonntag im Monat · 10.00 Uhr in der Kreuzkirche
Frau A. Hoffmann (0 23 71) 4 48 69, Frau Kersken (0 23 71) 78 39 63
siehe Seite 28

Kindergottesdienst im Martin-Luther-King Haus
„Groß und Klein – Gott lädt uns ein“
monatlich Freitagnachmittag um 17.00 Uhr
Termine siehe Seite 33, Pfr. Christian Mayer (0 23 71) 1 59 80 31

Kirchenmäuse · Spielgruppe von 0 bis 5 Jahre
in den Gemeinderäumen der Kreuzkirche in Sümmern 
immer montags von 15.30 – 17.00 Uhr. 
Ansprechpartnerin: Frau Steinhoff (01 76) 22 75 93 18 

FINDET ZUR ZEIT LEIDER NICHT STATT!

Kindergottesdienst - Rückblicke

Kindergottesdienst – das bedeutet: Gottesdienst mit und für Kinder. 
Kindergottesdienst – das bedeutet:  mit Freude Geschichten über Gott und seinen 
Sohn Jesus hören, Lieder singen, mit Gott reden (das ist die Bedeutung von „beten“) 
und etwas basteln oder spielen, das zur biblischen Geschichte passt.
Kindergottesdienst – das bedeutet: dabei manchmal auch, die Zeit aus den Augen 
zu verlieren, weil wir so viel Spaß miteinander haben.

Kindergottesdienst am 19. Februar 2023

Im Februar wurde mit den Kindern über 
ihre Schätze die sie haben oder gerne hät-
ten gesprochen. Jedes Kind erzählte wie 
wertvoll Schätze sind. Dazu hörte sie das 
Gleichnis von der kostbaren Perle. Mit viel 
Freude wurde ein Spiel gespielt und jedes 
Kind fädelte sich eine Kette auf. 

Kindergottesdienst am 19. März 2023

An diesem Sonntag werden wir mit den 
Kindern einen Kreuzgang von der Kirche 
bis zum Friedhof mit mehreren Stationen 
machen. Dabei werden einige Kinder die 
Gelegenheit haben ein Kreuz alleine oder 
gemeinsam ein Stück des Weges zu tra-
gen.
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Wir laden Dich herzlich ein zum

Kindergottesdienst
jeweils um 10.00 Uhr in der Kreuzkirche:

16. April 2023, 14. Mai 2023
 4. Juni 2023 und 20. August 2023.

Wir freuen uns auf Dich!

Wir..., das sind Ihr Kindergottesdienst-Team:

und vor allem IHRE KINDER!

Kindergottesdienst in der Kreuzkirche

Frau A. Hoffmann Frau S. Kersken Frau M. Peka

Kindergottesdienst im M-L-K Haus

Wir laden Dich herzlich ein zum

Kindergottesdienst
im/am Martin-Luther-King-Haus;

„Groß und Klein – Gott lädt uns ein“

Herzliche Einladung zu unseren monatlichen Kindergottesdiensten am 
Martin-Luther-King Haus in der Iserlohnerheide (Leckingser Str. 99) – im-
mer an einem Freitagnachmittag um 17 Uhr mit anschließendem Imbiss 

(und evtl. Lagerfeuer). Eingeladen sind Kinder, aber auch erwachsene 
Begleitpersonen (ältere Geschwister, Eltern, Großeltern, etc. ).

Wir freuen uns auf Dich und auf Sie!

Infos: Kirsten Dickbertel, 02374-501640 
oder Pfr. Christian Mayer, 02371-1598031

Die nächsten Termine:

21.04.2023, 17.00 Uhr: Emmausjünger
(verzweifeln – zweifeln – hoffen)

Im Mai kein eigener Kindergottesdienst:
Herzliche Einladung zum Familiengottesdienst im Heidebad am 14.05. 

um 11.00 Uhr (Abschluss KU3-Kinder) und zum Himmelfahrtsgottesdienst 
„open air“ am 18.05. um 11.00 Uhr mit eigenem Programm für Kinder.

16.06.2023, 17.00 Uhr: Kindergottesdienst im Wald: 
Schöpfung (anschließend Lagerfeuer)
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Uns haben die Ferienspiele viel Spaß gemacht und auch die Kinder wa-
ren begeistert. Da die Resonanz mit 36 Kindern und quasi Ausverkauf 
der Veranstaltung so gut war, finden in diesem Jahr erneut die Kinder-
ferienspiele statt.

SAVE THE DATE:
Vom Montag, dem 3. Juli bis Mittwoch, dem 5. Juli 2023 gibt es 
Spaß, Spannung und Action rund um und in der Kreuzkirche in 
Sümmern. Von 14.00 bis 17.00 Uhr erwartet die Kinder ein buntes 
Programm. Genauere Informationen werden noch folgen. 

Wer allerdings sich schon anmelden möchte, kann dieses tun unter fol-
gender E-Mail-Adresse: martin.ossenberg@ekvw.de

Wir freuen uns darauf!

Martin Ossenberg

Kinderferienspiele 2023

Vom 4. bis 6. Juli fanden in Sümmern Kinderferienspiele statt für Kinder 
im Alter von 6 – 11 Jahren. Martin Ossenberg, Hauptamtlicher Mitar-
beiter des Jugendreferates Iserlohn, und sein Mitarbeiterteam – beste-
hend aus sechs ehrenamtlichen Mitarbeitenden – zeichneten sich für 
die Planung und Durchführung der drei Tage verantwortlich. Montag, 
Dienstag und Mittwoch, jeweils zwischen 14.00 und 17.00 Uhr gab es 
viel Action in der Kreuzkirche und um die Kreuzkirche herum auf dem 
Gelände.

Nach einer erfolgreichen Werbeaktion in der Grundschule Sümmern 
wurden 36 Kinder von ihren Eltern angemeldet.

Neben biblischer Geschichte, kreativen Elementen war am Montag vor 
allen Dingen der Abenteuerparcours mit »Durchquerung eines Lava-
stroms«, Bogenschießen und die Station mit dem Grizzlybären ein vol-
ler Erfolg.

Am Dienstag, dem zweiten Tag, war der Ablauf gleich. Nach der bib-
lischen Geschichte und dem kreativen Gestalten wartete ein Sportp-
arcours auf die Kinder mit Fußball, Tauziehen, Outdoor-Kegeln, Hula-
hoop-Reifen und vielem mehr.

Am dritten und letzten Tag konnten die Kinder – nach der biblischen 
Geschichte und einer Bastelaktion – einen spannenden Film im Kinder-
kino schauen. Serviert wurde für jeden ein Eis.
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2 ½ Minuten im Fernsehen verändern eine kleine Welt

Am 15. März 2022 strahlte das ZDF einen kurzen Beitrag von 2 ½ Minuten aus, der 
die Situation der Ukraine-Flüchtlinge beleuchtete. Das Team war in der Republik Mol-
dau unterwegs. Denn dieses bitterarme Land in Europa ist Nachbar der Ukraine und 
hat bis heute dennoch zahlenmäßig die meisten Flüchtlinge aus der Ukraine aufge-
nommen. In diesem kurzen Film kommt für gut eine Minute auch der Leiter einer 
Berufsschule(Vasil Iapara) zu Wort. Sachlich berichtet er, wie er mit seiner Frau (eben-
falls Lehrerin dort), seiner Familie und seinen Schülern versucht, den Geflohenen zu 
helfen. Herr Watermann sah diesen Beitrag und berichtete direkt seiner Frau, Pfarrerin 
der Maria-Magdalena-Gemeinde Iserlohner Heide-Sümmern davon. Sofort setzten 
sie sich an den PC und mailten an das ZDF. Bereits zwanzig (!!) Minuten später erhiel-
ten sie Antwort. Das Fernseh-Team war noch vor Ort und kontaktierte nochmals den 
interviewten Schulleiter. Dieser war sehr überrascht. Konnte dieses Hilfsangebot aus 
Deutschland »echt« sein? Nach kurzer Recherche, erkannten sie die gute Absicht der 
Kirchengemeinde und begrüßten den Kontakt zu uns. In der Republik Moldau sind 
Menschen nicht gewohnt, dass man einander hilft, dass einfach jemand kommt und 
Hilfe anbietet. Das betonte auch sein Sohn Emil Iapara, der nun ganz kurzfristig zu 
einem Danke-Besuch zum Familiengottesdienst nach Sümmern in die Kreuzkirche 
gekommen war. Denn seit März unterstützt die Gemeinde diese Berufsschule und 
weiß: »Unsere Spende kommt garantiert an und hilft«, so Pfarrerin Watermann im 
Danke-Gottesdienst. Vater Vasil ist Mathematiklehrer und Schulleiter. Seine Frau ist Ge-
schichtslehrerin und psychologisch ausgebildet. Das hilft in der derzeitigen Situation 
enorm. Denn seit Beginn des Krieges fliehen traumatisierte Frauen mit ihren ebenfalls 
traumatisierten Kindern. So hat das Lehrer-Ehepaar sehr schnell erkannt, wie notwen-
dig es ist, den psychologischen Dienst mit ins Boot zu nehmen. In der Berufsschule, 
drei Autostunden entfernt von Odessa, erhalten die Geflüchteten erste Aufnahme. 
Von Beginn an waren stets um die 200 Geflüchtete in den Räumen der Schule. Die Hilfe 
ist ganz praktischer Art: Das Wohnheim der Berufsschule steht als »erster sicherer Ort« 
bereit zur Übernachtung im Trockenen und Warmen. Jeder erhält eine Tüte mit den 
nötigsten Produkten, wie u. A. Hygieneartikel, Lebensmittel, bei Bedarf Kleidung. Die 
Schule bietet Alltagshilfe und Sprachkurse. Eine warme Mahlzeit am Tag wird dankbar 
angenommen. Alle Helfer versuchen, den Geflüchteten den Aufenthalt in der Berufs-
schule »zu versüßen«. Ein Begriff, den Sohn Emil im Gottesdienst in der Beschreibung 
der Situation häufiger verwendet. Ein Begriff, der für das Denken der Menschen in der 
Republik Moldau zentral zu sein scheint. Spendenprojekt Moldau Eine Berufsschule ist 
naturgemäß nicht auf Spenden ausgerichtet. Und so begann die Zusammenarbeit mit 
der Maria-MagdalenaGemeinde zunächst sehr bürokratisch. Entsprechende behördli-

Spendenprojekt Moldau

che Hürden mussten überwunden werden, da-
mit sie ein Spendenkonto auf den Weg brachten 
und genehmigten. Dann endlich konnten die 
Spenden von unserer Gemeinde überwiesen 
werden. Die dringend benötigten Hilfsmittel 
der Grundversorgung gibt es in der Regel in der 
Republik Moldau zu kaufen. Dank der Geldspen-
den bekommen die Geflüchteten in der Berufs-
schule nun eine höherwertige warme Mahlzeit, 
als es sonst möglich gewesen war. Es wird alles 
Erforderliche für den Aufenthalt gekauft, die 
Grundversorgung sichergestellt. Auch der Staat 
bemüht sich, in seinen bescheidenen Grenzen, 
die Berufsschule und ihr Helferteam zu unter-
stützen. Die Frauen und Kinder bleiben etwa 
7 bis 10 Tage in der Schule bis sie weiterziehen 
müssen. Der Zustrom nimmt kein Ende, solange 
dieser schreckliche Krieg in der Ukraine wütet. 

Spendenkonto: 
Ev. Maria Magdalena Kirchengemeinde 
Sparkasse Iserlohn
IBAN DE44 4455 0045 0004 0100 39
Verwendungszweck: Hilfsprojekt ukrainische Flüchtlinge 

Im vergangenen Jahr sind 6305,59 Euro von uns für das Projekt gespendet worden. 
Ein herzliches Dankeschön, dass so viele bereit waren, dass Projekt finanziell mit zu 
unterstützen. Das ist großartig!

Foto und Text: Bettina Pelters
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Goldene Eule

Goldene Eule 2022 geht an Monika Wurm

Die »Goldene Eule« ist der Preis des Seniorenbeirats der Stadt Iserlohn 
als Auszeichnung an Personen oder Gruppierungen, die sich ehren-
amtlich in besonderer Weise innovativ und nachhaltig für ältere Men-
schen einsetzen.
Sie ist da so »hineingerutscht«. Der frühere Pfarrer Peter Phillips, der 
auch zur Feierstunde in der Reformierten Kirche anwesend war, hatte 
sie damals dazu überredet, nach der Konfirmation ihres dritten Kindes. 
Es begann mit der Austragung des Gemeindebriefes.
Seit 20 Jahren ist die heute 64-jährige Monika Wurm in der Maria-Mag-
dalena-Kirchengemeinde in Sümmern aktiv. Die Aufgaben mehrten 
sich: Es kamen im Laufe der Jahre z. B. die Geburtstagsbesuche bei 
Senior*innen hinzu, mit Eröffnung der Kirschblütenresidenz führt sie 
seither auch dort regelmäßige Besuche und Gottesdienste mit den zu-
ständigen Pfarrern durch. Intensive Einzelfallbegleitungen ( Hilfe bei 
Anträgen für gesetzliche Betreuung und hauswirtschaftliche Unter-
stützung) gehören ebenso zu »ihrem« Angebotsspektrum.
Den Preis, zusammen mit einer Urkunde und einem großen Blumen-
strauß übergab der Vorsitzende des Seniorenbeirats Michael Hufnagel.
Monika Wurm bedankte sich gleichzeitig bei ihrem Mann Manfred 
Wurm, ohne den die ehrenamtlichen Einsätze gar nicht machbar wä-
ren. Und sie verdeutlichte, wie sehr ihr daran liegt, für all die Ehrenamt-
lichen in der Gemeinde, in Iserlohn, in unserem Lande hier stellvertre-
tend zu stehen, die eigentlich auch alle des Preises würdig wären.
Dies brachte auch die stellvertretende Bürgermeisterin Eva Kirchhoff 
in ihrer Laudatio auf den Punkt. Unsere Gesellschaft wäre ohne das Eh-
renamt so nicht denkbar: »40 % unserer Bundesbürger sind ehrenamt-

lich aktiv. Ehrenamt ist Verlässlichkeit. Ehrenamt ist nicht unbezahlte 
Arbeit, sondern unbezahlbar.

Eva Schaefer, als Vertreterin des Presbyteriums in der Maria-Magdale-
na-Kirchengemeinde bedankte sich für die starke Unterstützung in der 
Gemeindearbeit , in der sie im Grunde wie eine Gemeindeschwester 
mitwirke.
Angesprochen auf ihre künftigen Projekte berichtete Monika Wurm, 
sie stecke mit drin im Projekt »Seniorenwunschbaum« des Friederike-
Fliedner-Berufskollegs und helfe hier aktiv mit.
Die Ausbildung zur Sterbebegleiterin hat Monika Wurm erfolgreich ab-
geschlossen. Herzlichen Glückwunsch! Sie weiß, dass dies ihrer Arbeit 
sehr helfen werde.
Die musikalische Umrahmung durch Kirchenmusikdirektor Hanns-Pe-
ter Springer verlieh der Feierstunde in der Reformierten Kirche Iserlohn 
einen festlichen und würdigen Rahmen.

Foto und Text: Bettina Pelters
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Neujahrsempfang - endlich wieder

Unsere Pfarrer Gabriele Watermann und Christian Mayer riefen - und viele ka-
men. Sehr gerne. Hatte Corona doch lange keinen Empfang für Ehrenamtli-
che erlaubt. Und so folgten Sie in bester Feierlaune der Einladung ins Martin-
Luther-King-Haus.
Mit viel Liebe hatte Küsterin Frau Raik den Saal hergerichtet. Auf jedem Platz 
lagen kleine Geschenke. Die Besucher fühlten sich willkommen. Umarmun-
gen und großes Hallo gab es dann auch bei den Eintreffenden. Ein von Pfarre-
rin Watermann angeleitetes Kennenlernspiel brachte die Menschen einander 
näher. Sie sollten sich durch den Raum bewegen, beim plötzlichen Aussetzen 
der Musik zur ausgerufenen Personenzahl zusammenstellen und einander 
die zugerufene Frage beantworten, wie z. B. das Lieblingskirchenlied. Die mu-
sikalische Begleitung haben am Abend Organistin Viktoria Hohoff (E-Piano) 
und Pfarrer Christian Mayer (Gitarre) übernommen. 
Ein Buffet war aufgebaut worden, das jedem Restaurant zur Ehre gereicht 
hätte. Selbst an Vegetarier und Allergiker hat man gedacht. Später traf sich 
die „Pfarrer-Rentner-Gang“ Christian Mayer, Gabriele Watermann und Helga 
Dietz. Verklärten Blickes auf ihre zurückliegende Zeit als Pfarrer zurückse-
hend, übertrumpften sie sich gegenseitig in der Betrachtung von Gottes-
dienstbesucherzahlen.
Christian Mayer und Gabriele Watermann sangen einen regelrechten Wer-
beblock auf die anstehenden Veränderungen in der Gemeinde und warben 
darum, sich als aktiven Teil der Gemeinde zu verstehen, sich selbst mit einzu-
bringen und mitzugestalten - denn Gemeinde sind Wir!
Völlig neue Seiten entdeckten die Zuhörer an dem Rapper Christian Mayer. Die 
Anwesenden klopften und klatschten im Takt von „we will rock you“(Queen). 
Da „ging die Post ab“. Immer wieder spielte Frau Hohoff am Klavier und ge-
staltete so einen festlichen Rahmen.
Zum Schluss sangen alle den irischen Reisesegen, der mittlerweile Kultstatus 
genießt- „das letzte Lied hinten in den Wortlauten bitte aufschlagen“.

Corinna Mayer-König holte ganz flugs ihre Blockflöte aus der Tasche. Wäh-
rend sie auf der Flöte wundervoll die Obertonstimme variierte, nahmen ihr 
Mann und Frau Hohoff sich der Melodie an. Sehr zur Freude der Besucher, 
deren Applaus dann genauso von Herzen kam.
Es war ein überaus gelungener Abend. Wie sehr dies in den letzten Jahren 
gefehlt hatte, merkte man gerade jetzt, als man es wieder genießen durfte. 
Großen Dank allen Beteiligten!

Text und Fotos: Bettina Pelters
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Gelebte Ökumene - immer intensiver

Wie schön, dass sich die geschwisterliche ökumenische Zusammenar-
beit in den verschiedenen Richtungen in letzter Zeit immer mehr in-
tensiviert...

Erstmalig haben wir uns z.B. an der Allianzgebetswoche mit einem – 
gut besuchten - Gebetsabend in unseren Räumen (Martin-Luther-King 
Haus) beteiligt. Zum Abschluss der Allianzgebetswoche haben wir im 
Bezirk Heide zum gemeinsamen Gottesdienst in die Bauernkirche ein-
geladen: Das war ein Festgottesdienst des gemeinsamen Glaubens für 
Jung und Alt.

Ähnlich wird es sicherlich auch wieder beim Himmelfahrtsgottesdienst 
in Barendorf ab 11.00 Uhr sein. Herzliche Einladung!

Ein trauriger Anlass waren die Friedensgebete am Tag des Kriegsbe-
ginns in der Ukraine (am 24.02.). Wir hatten Parallelveranstaltungen in 
unserer Gemeinde, aber sowohl das Friedensgebet in Sümmern (mit 
St. Gertrudis) als auch im Martin-Luther-King Haus (mit der FEG Baren-
dorf ) waren gut besucht und eine ökumenische Bestärkung. 

Und so wird es mit der guten ökumenischen Zusammenarbeit weiter-
gehen: Herzliche Einladung schon jetzt zum ökumenischen Saison-
abschlussgottesdienst im Heidebad am 27.08.23 um 11 Uhr (der öku-
men. Gottesdienst am Pfingstmontag in St. Josef fällt in diesem Jahr 
ausnahmsweise aus). Achten Sie auch auf die Tagespresse oder unsere 
Homepage (www.mmg-iserlohn.de) für unsere Veranstaltungen so-
wohl in Sümmern als auch in der Heide.

Mitarbeitende gesucht

Vielleicht haben Sie Freude an der Mitarbeit in der Kirchengemeinde? 

Wir können Sie an verschiedenen Stellen gut »gebrauchen«.
Sehr gerne z.B. für das Verteilen der Gemeindebriefe (in beiden Bezir-
ken gibt es dafür Bedarf ).

In Zukunft werden wir sicherlich auch mehr Bedarf für Fahrdienste/
Transportfahrten haben (vielleicht kennen Sie jemand mit »Personen-
beförderungsschein« ?) In unsere Besuchsdienstkreise passt vielleicht 
nicht jedermann/jede Frau; aber vielleicht ja Sie!

Und es gibt auf jeden Fall viele Gelegenheiten, auch mal punktuell 
»Hand anzulegen« (Kirchkaffee, Aufbauhilfen, Grillen, technische Be-
treuung von Veranstaltungen, …).

Sprechen Sie uns gerne an (Pfarrpersonen, PresbyterInnen, …).
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Literaturkreis – Lesung im MLK-Haus

Es ist bereits eine Weile her (09.12.2022), aber eine wunderbare vor-
weihnachtliche Lesung soll hier noch »gewürdigt« werden in der Hoff-
nung auf weitere Veranstaltungen in dieser Art:

Viele Jahre lang hat der damalige »Literaturkreis Franzosenhohl« im 
gleichnamigen Hotel eine weihnachtliche Lesung gestaltet. Inzwischen 
wurde das Hotel geschlossen und der Literaturkreis hat im letzten Jahr 
im Martin-Luther-King Haus ein neues Zuhause gefunden. Kontaktper-
son ist hierbei unser Gemeindeglied Pfr. i.R. Holm Roch. Auch einen neu-
en Namen hat sich der Kreis gegeben: »Forum Scriptorum 22«. Unter 
diesem Namen hat er nun erstmals zu einer öffentlichen Lesung einge-
laden, nämlich am Freitag, den 9. Dezember 19 Uhr. Die Lesung wurde 

musikalisch vom »Instrumentalkreis »Gaudeamus« aus Hemer umrahmt.
Es war eine erstaunlich gut besuchte Veranstaltung – ein gelungenes 
und liebevoll gestaltetes »Zusammenspiel« von Literatur (Prosa und 
Poesie, traurig-ernst und humorvoll-heiter), von Musik und auch bil-
dender Kunst in Form winterlicher Gemälde von einer Künstlerin des 
Kreises … Wie schön, dass auch immer wieder Kulturangebote in den 
Räumen unserer Gemeinde stattfinden! 

Gerne immer wieder!
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Ökumene Sümmern - Kaffee und Film

Kaffee und Film – so sollte ein schöner Nachmittag aussehen!

Und zwar am 7. Mai 2023 ab 15.30 Uhr 
im kath. Pfarrheim in Sümmern Burggräfte 6.

Der Prinz von Ägypten
FSK: ab 6 Jahre
Dauer: 99 Minuten.
Der in einem Weidenkorb ausgesetzte Junge 
Mose wird von der Tochter des ägyptischen 
Pharaos gefunden und lebt fortan als Wai-
se mit geheimer Vergangenheit am königli-
chen Hof. Als Mose eines Tages durch seine 
Schwester Miriam von seinen israelitischen 
Wurzeln erfährt, werden aus ihm und sei-
nem bisher besten Freund Ramses, dem leib-
lichen Sohn des Pharaos, erbitterte Feinde. 
Bevor es zum Kampf kommt, flieht Mose. 
Viele Jahre später bekommt Mose vom Gott 
Israels den Auftrag, sein Volk aus Ägypten zu 
befreien. Als er dort ankommt, trifft er wieder auf Ramses. Der ist nun der neue 
Pharao und will Mose aufhalten. Es kommt zur großen Konfrontation der Brü-
der, die beider Leben für immer verändern wird…

Ökumenekreis Sümmern und Kirchengemeinderat 
St. Gertrudis Sümmern laden herzlich dazu ein.

Engelbert Imkeller, Dr. Sabine Kersken & 
Franz-Josef Spiekermann

© Dr. Sabine Kersken

Holzstuhl

Anfang der 1980iger Jahre wurde unsere Gemeinde von der Ev. Ge-
meindeverwaltung gefragt, ob dieser Stuhl seinen Platz in unserer Kir-
che bekommen könnte. Seine Geschichte war folgende:

Dieser Stuhl wurde für den Inhaber und In-
dustriellen der Firma Stephan Witte, heu-
te die berühmte Kirchhoff Witte GmbH, 
extra angefertigt. Darin sitzend empfing 
Herr Witte den Pfarrer der Stadtkirchen-
gemeinde »Oberste Stadtkirche« - Herrn 
Bruno Linde -. Die Familie Witte gehörte 
zu seiner Gemeinde und die beiden Her-
ren haben bei den Besuchen manches in-
tensive Gespräch geführt. Dabei äußerte 
Pfarrer Linde sein Wohlgefallen an diesem 
Stuhl. Herr Witte versprach ihn diesen als 
Erbe. Da inzwischen beide verstorben wa-
ren, geriet dieser Stuhl in Vergessenheit 
und wurde erst wieder beim Ausräumen 
des alten Hauses gefunden. Da erinnerte 
sich die Familie an dieses Versprechen. 
Diese Vorgeschichte habe ich von einem 
Sohn der Familie Witte, einem Künstler, 
erfahren, der bei der Übergabe dieses 
Stuhles anwesend war.  
Die Übergabe erfolgte Anfang der 80er Jahre im Beisein von Pfarrer Lam-
brecht, Pfarrer der Kirchengemeinde Gerlingsen, der uns seelsorgerisch 
betreute und unserer unvergessenen Küsterin Gertrud Buchta und mir. 
Da es keine schriftlichen Aufzeichnungen dazu gibt, berichte ich aus 
meinem Gedächtnis. Ich denke dieser Stuhl hat seinen Standplatz in 
unserer Kirche verdient.  Ursula Bielefeld
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GemeindeSchwester

Ausbildungsabschluss unserer GemeindeSchwester Ina Lück

Am Freitag Vormittag, den 24.02.2023, war eine kleine Delegation aus 
unserer Kirchengemeinde (neben weiteren Gästen) ins Mutterhaus des 
Diakonwerks Ruhr Witten (in Witten) eingeladen, denn dort fand das 
diesjährige Abschlusskolloquium der GemeindeSchwesterausbildung 
statt. Es war als »Festakt« organisiert, die vier Ausbildungsabsolventen 
gaben aber auch sehr informative Einblicke in ihre Abschlussarbeiten.
Nun ist unsere GemeindeSchwester Ina Lück nicht mehr »i.A.« (in Aus-
bildung), sondern ihre Ausbildung ist abgeschlossen und durch Ur-
kunde »besiegelt«. Herzliche Glück- und Segenswünsche!

Feierlich möchten wir auch in diesem Jahr der Jubelkonfirmationen ge-
denken. Dazu sind alle herzlich am 3. September 2023 eingeladen, 
die vor 50 Jahren, 60 Jahren, 65 Jahren, 70 Jahren und 75 Jahren ihre 
Konfirmation gefeiert haben. Im Martin-Luther-King Haus wird in einem 
Gottesdienst um 10.30 Uhr die Jubelkonfirmation begangen. Im An-
schluss ist ein Austausch beim gemeinsamen Essen möglich.

Am selben Tag findet um 10.00 Uhr in der Kreuzkirche in Sümmern die 
Silberkonfirmation statt. Dazu sind all jene mit Ihren Familien und Lie-
ben zu einem Gottesdienst für Groß und Klein eingeladen, die sich an 
ihre Konfirmation vor 25 Jahren erinnern möchten. Auch dort wird im 
Anschluss an den Gottesdienst Zeit zum Austausch und gemeinsamen 
Mittagessen sein.

Damit wir planen können, bitten wir Sie sich mit entsprechender 
Personenzahl bis zum 24. August 2023 anzumelden via E-Mail bei 
nadia.kemmoona@ekvw.de oder unter der Tel.: 02371 / 795209.

Wir freuen uns auf Sie!

Pfrn. Gabriele Watermann und Pfr. Christian Mayer

Einladung Jubelkonfirmationen
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Bibelstunde - neue Gruppe!

im Martin-Luther-King Haus
ab Sonntag, den 30.04.23

von 14.00 bis 15.00 Uhr

Immer am vierten Sonntag im Monat von 14.00 – 15.00 Uhr. Es wer-
den Texte nach dem ökumenischen Bibelleseplan gelesen. Jeder kann 
dazu seine eigene Bibel mitbringen. Es werden verschiedene Überset-
zungen gelesen. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Im Anschluß besteht die Möglichkeit das Angebot Waldcafé im Hause                         
von 15.00 – 17.00 Uhr zu besuchen.

Die nächsten Termine sind:
28. Mai, 25. Juni, 30. Juli, 27. August, 24. September, 22. Oktober und 
26. November 2023.

Auskünfte erteilen gerne Kerstin Timmermann unter (02371) 9242551 
oder Pfarrer Christian Mayer unter (02371) 1598031.

Wir freuen uns auf Sie.

Die neue Gruppe »Woll-Mäuse« trifft sich im Martin-Luther-King Haus 
jeden Donnerstag von 18.00 bis 20.00 Uhr.

Gemeinsam wird gestrickt, gehäkelt oder wer mag kann auch sticken. 
Jeder bringt sein persönliches Projekt mit und kann daran weiter arbei-
ten. Dieses Angebot richtet sich an alle die Lust haben mitzumachen.                                      

Auskünfte erteilt gerne Michaela Bretzke unter: (0160) 4052712
Kommen Sie einfach zu uns, wir alle freuen uns auf Sie.

Die »Woll-Mäuse« - neue Gruppe!



52 53

Volkshochschule

Wir laden ein zu Veranstaltungen der VHS  
im Martin-Luther-King-Haus, Leckingser Str. 99

Freitag, 21.04.2023, 15.00 – 16.30 Uhr,

HURTIGROUTEN - FAHRT MIT EINEM DER TRADITIONELLEN POSTSCHIFFE

Die Fahrt mit einem der traditionellen Postschiffe der Hurtigruten gilt als eine der schönsten 
Seereisen der Welt. Von Bergen im Südwesten Norwegens bis nach Kirkenes im hohen Norden 
an der Barentssee und zurück fährt das Schiff auf insgesamt 4.800 Seemeilen 34 Häfen an. 
Während dieser 12 Tage erlebt man einzigartige Städte, grandiose Naturlandschaften und 
Traditionen Norwegens. In diesem Lichtbildervortrag gibt der Referent einen Einblick in die 
abwechslungsreiche Küste mit faszinierenden Fjorden und Städten und dem „Tor zur Arktis“.

231_16320 • ENTSPANNTES LERNEN • (Vortrag) Wolfgang Pohl, Dipl.-Geograf / Mirela 
Dorina Raik / Heiner Hofmann, 2 Ustd, 3,00 Euro, Anmeldung und Zahlung vor Ort
Heide-Hombruch, Martin-Luther-King-Haus, Leckingser Str. 99

Freitag, 05.05.2023, 15.00 – 16.30 Uhr

WIRTSCHAFTS- UND INDUSTRIEGESCHICHTE ISERLOHNS IM 18. UND 19. JH.

Die Iserlohner Wirtschafts- und Industriegeschichte war im 18. und 19. Jahrhundert starken 
Schwankungen unterworfen. Neben technischen Entwicklungen und politischen Rahmenbe-
dingungen spielten auch einige einflussreiche Persönlichkeiten eine wichtige Rolle und gaben 
neue Impulse.

231_16325 • ENTSPANNTES LERNEN • (Vortrag) Peter Häusser, Museumspädagoge / 
Heiner Hofmann / Mirela Dorina Raik, 2 Ustd, 3,00 Euro, Anmeldung und Zahlung vor 
Ort, Heide-Hombruch, Martin-Luther-King-Haus, Leckingser Str. 99

Nachwuchsorganist

Nachwuchsorganist beim Jungen Forum an der Grenzing-Orgel 
in der Bauernkirche

Es war ein besonderes Konzert, das am Mittwochabend vor Weihnach-
ten 2022 im Rahmen des »Jungen Forums« in der Bauernkirche gege-
ben wurde. Lars Dieckmann und Minori Ebmeyer erfreuten die Zuhö-
rer eine halbe Stunde lang mit anspruchsvoller Orgelliteratur. Dabei 
durfte natürlich auch die Choralbegleitung nicht fehlen. Kirchenmu-
sikdirektor Hanns-Peter Springer führte durch das abwechslungsreiche 
Programm. Beide 15jährigen Nachwuchs-Organisten nehmen an dem 
laufenden Theorie-Kurs zur »D-Ausbildung Kirchenmusik« teil. Das er-
freut uns in Sümmern besonders, da Lars Dieckmann als Sümmeraner 
auch regelmäßig bei uns an der Orgel in der Kreuzkirche übt. 

Schon seit 2021 nimmt er Orgelunterricht bei KMD Hans-Peter Sprin-
ger. Er hat ein großartiges Talent und wir hoffen sehr darauf, dass er in 
Zukunft auch hin und wieder uns im Gottesdienst begleitet. Sein De-
büt im Gottesdienst hatte er schließlich bei seiner Konfirmation 2021 
gegeben, als er die Themenmusik zum Flug der Eule Hedwig aus Harry 
Potter uns zu Gehör brachte. 

Wir freuen uns darauf mehr 
von Lars Dieckmann zu hören!

Bild: Bettina Pelters
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Wichtige Adressen

Bezirk Sümmern

Pfarrerin Gabriele Watermann
Stormweg 21
58675 Hemer
(01 79) 5 49 55 92

Presbyter

Kirsti Bäcker · (0 23 71) 4 49 70
Schneebruch 2

Annette Hoffmann · (0 23 71) 4 48 69
Christine-Koch-Straße 10

Bettina Materne · (0 23 71) 37 03 51
Feldmarkring 17

Hans-Georg Pukall · (0 23 71) 3 51 60 60
Lerchenstraße 10

Marion-Eva Schaefer · (01 78) 5 11 85 04
Fichtenstraße 26

Küsterin
Jennifer Jahnke · (0 23 71) 3 51 27 10 
In der Aue 13

Kreuzkirche
Kirschblütenweg 10
(0 23 71) 46 03 16

Bezirk Heide/Hombruch

Pfarrer Christian Mayer
Albertstraße 35, 58638 Iserlohn
(0 23 71) 1 59 80 31

GemeindeSchwester

Ina Lück · (0170) 2 00 69 64
Grüner Talstraße 172 • 58644 Iserlohn

Presbyter

Kirsten Dickbertel · (0 23 74) 50 16 40
Osthelle 7, 58644 Iserlohn

Monika Hofmann · (0 23 71) 94 46 34
Gutenbergstraße 31

Jörg Lässig · (0 23 71) 3 67 92
Hahnemannweg 25

Erika Schulte · (0 23 71) 4 08 09
Seilerseestraße 3

Jörg Simon · (0 23 71) 2 54 74
Berta-von-Suttner-Str. 15f

Frank Strobel · (0 23 71) 4 68 83
Martin-Luther-King-Straße 10

Küsterin
Mirela Dorina Raik · (0 23 71) 7 89 47 11
Gutenbergstraße 59

Martin-Luther-King-Haus
Leckingser Straße 99
(0 23 71) 46 03 15

Gemeindebüro  Piepenstockstraße 29 · 58636 Iserlohn 
  Zeiten:  Mo., Di., Do.: 9.00 - 16.00 Uhr · Fr.:  9.00 - 12.00 Uhr · Mi.: geschlossen

Fr. Kemmoona Mo., Di.: 9.00 - 13.00 Uhr Do.:  9.00 - 16.00 Uhr Fr.: 9.00 - 12.00 Uhr
  Tel. (02371) 795209 · Fax (02371)795-163 · E-Mail: nadia.kemmoona@kk-ekvw.de

Internet www.mmg-iserlohn.de    E-Mail nadia.kemmoona@kk-ekvw.de

Beachten Sie unsere Datenschutzrichtlinien auf unserer Homepage! QR-Code siehe Titelseite.
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Nächste Ausgabe: September 2023 - November 2023
Design/Layout: Kreativstube Iserlohn, Andre Lemke • Druck: gemeindebriefdruckerei.de
Auflage: 2.650 Stück

Die Gemeindezeitung der Evangelischen Maria-Magdalena-Kirchengemeinde Iserlohn erscheint dreimal 
im Jahr. Jedes Gemeindemitglied ist herzlich eingeladen, das Redaktionsteam mit Anregungen für die  
Gemeindezeitung zu unterstützen. Die Redaktion behält sich das Recht vor, ggf. Änderungen, Kürzungen 
oder Streichungen vorzunehmen. Alle Grafiken und Bilder, soweit nicht anders angegeben: »Gemeinde-
brief - Magazin für Öffentlichkeitsarbeit«, Gemeinschaftswerk der Evangelischen Publizistik (GEP) g GmbH, 
Frankfurt (Main).  Bilder: Lizenzfrei von FreePhotos, pixabay und freepik.

REDAKTIONSSCHLUSS FÜR DIE NÄCHSTE AUSGABE IST DER 18. AUGUST 2023.

Wir danken den nachstehenden Firmen und Personen, 
die durch ihre Spende den Druck dieses Gemeindebriefes unterstützt haben:

Kreativstube Iserlohn, Mediengestaltung Zur Friedenseiche 36, IS-Lössel (0157) 87085711
Björn Beielstein Heizung-Sanitär  Hombrucher Weg 23  4 05 73
Brey Rolladen - Markisen Hombrucher Weg 22 93 87- 0
Burg-Apotheke, Inh.: Britta Gößling  Laventiestraße 2 94 48 58
Landmarkt Hof Drepper GbR Trecklenkamp 1 91 92 16
Stefan Häuschen Blumen Bixterhauser Hellweg 42  4 47 94
Fiebig GmbH & Co. KG Hüte-Mützen  Am Großen Teich 8 9 49 50
Heide-Apotheke, Phong Nguyen e.K  Ginsterstraße 19 94 47 60
Autohaus Aller GmbH  Schapker Weg 19 3 44 55
Garten-und Landschaftsbau Vriesen  Echelnteichweg 129 46 02 33
Inline-Skater-Halle Iserlohn Sümmern  Langer Brauck 13 46 19 97
Frank Strobel Umwelt & Entsorgungstechnik  Martin-Luther-King-Str. 10 797755
Zweiradservice Rossin Fröndenberger Str. 40, Menden  (02373) 613722

Sparkasse.
Gut für Iserlohn.

Schillerplatz 6 · 58636 Iserlohn

Telefon: (02371) 216-0

Telefax: (02371) 216-556

E-Mail: info@sparkasse-iserlohn.de

Web: www.sparkasse-iserlohn.de



• großer Saal (bis zu 200 Personen)
für Ihre Familienfeier, Seminare oder Tagungen 

• Biergarten mit 80 Plätzen, 2 Bundeskegelbahnen, 1 Minigolfanlage 

Speisen Sie bei uns ala carté - Tischreservierung unter: 
Telefon: (0 23 71) 4 11 24 • mittwochs Ruhetag !

Alle Speisen auch zum Mitnehmen.

Öffnungszeiten: Mo. - Sa. 11.30 - 14.30 Uhr + 17.00 - 22.00 Uhr
Sonn- und Feiertags 11.30 - 22.00 Uhr durchgehend

Leckingser Straße 143 • 58640 Iserlohn

GmbH

Auch als Geschenk-Patenschaft

inklusive persönlicher Urkunde. 

Wir sind gerne für Sie da:  

paten@NABU.de 

030.28 49 84-15 74

Werden Sie  
Wald-Pate 

Schützen Sie mit uns diesen einzigartigen  
Lebensraum und seine Bewohner. 

Patenschaften gibt es auch für Adler, Wölfe,  
Schneeleoparden, Fledermäuse, Zugvögel,  
Meere, Flüsse und Moore. 

www.NABU.de/geschenkpatenschaft
www.NABU.de/pate

Kauziger Geselle sucht Bleibe in  

gehobener Lage, Tel. 030.28 49 84-15 74

Eine halbe Seite Platz (nicht weniger) für diese Anzeige einplanen!


